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Alltag im Kunstunterricht: Manche Kinder legen ein enormes Arbeitstempo an 
den Tag, andere benötigen viel Zeit. Oder es steht kurzfristig eine Vertretungs-
stunde an. Kein Problem: Die kleinen Kunstaufgaben bieten einen großen Fundus 
an motivierenden Arbeitsblättern, um die Schülerinnen und Schüler sinnvoll im 
Kunstunterricht zu beschäftigen. 

Die Kinder entwerfen zum Beispiel ein Schild für mehr 
Rücksicht in der Schule, gestalten eine Handytasche für 
einen Wettbewerb oder entwickeln eine Ausdenkmaschine 
aus geometrischen Formen. Dabei ist jede Aufgabe in eine 
kleine Geschichte eingebettet. Und für die praktische 
zeichnerische Lösung gibt der „Malhase“ vielfältige 
Gestaltungstipps. 

Die Kunstaufgaben gibt es in unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden: vom einfachen Nachzeichnen 
einer Punktlinie bis zum anspruchsvollen farbigen Gestalten. 
Die Kopiervorlagen sind in der Schulpraxis erprobt.

Aus dem Inhalt

•  Ein Türschild für die Schulbücherei
• Ein Titelbild für die Motorradzeitung
• Ein Rücksichts-Schild
• Eine Schatzkarte 
• Eine CD-Hülle

Ihr direkter Draht 
zum Persen Verlag:

 0 41 61/749 60-40
www.persen.de

ISBN 978-3-403-23211-7
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Aus der Praxis für die Praxis

Kinder gestalten gern ihre Umwelt. Eine 
Anleitung dazu ist nützlich und wird auch 
dankbar angenommen.

Kinder können aus ihrer Fantasie Stoff für 
Geschichten und andere Dinge schöpfen.

Kinder lernen in kleinen Projekten, Verant-
wortung zu übernehmen – für sich, für an-
dere und für eine Sache.

Das sind drei gute Gründe für das vorliegen-
de Buch.

Aus meinem Alltag als Grafik-Designer 
und Buchillustrator, aber auch aus meinen 
„Kunst-für-Kids“-Projekten, sind die Ge-
schichten und Aufgaben entstanden:
- Alltagsgegenstände, Medien oder 
 Lösungen müssen erdacht und 
 entworfen werden.
- In einigen Geschichten können die Kinder 
 mit der nötigen Fantasie ihre Ideen 
 gestalterisch entwickeln.
- Sie werden aufgefordert zu helfen und 
 sich zu engagieren. Soziale Kompetenz 
 ist gefragt, wenn sie z.B. Klassenregeln in 
 Schilder oder Plakate  umsetzen müssen.

Die unterschiedlichen Aufgabengebiete 
sind in drei Schwierigkeitsgrade eingeteilt 
und auch gekennzeichnet:

 Der Luftballon steht für einfache 
  Aufgaben.

 Der Bleistift kennzeichnet 
  anspruchsvollere Aufgaben.

 Beim Auto wird‘s etwas knifflig, 
  hier werden schwierigere 
  Lösungen gefordert.

Die Arbeitsblätter sind in der Schulpraxis 
erprobt.

Für die konzeptionelle, fachkundige und 
kompetente  Beratung während meiner Ar-
beit an diesem Buch bedanke ich mich ganz 
herzlich bei Frau Dr. Heike Manthey, Lekto-
rin im Persen Verlag. Sie hat lektoriert, mich 
auf Unstimmigkeiten aufmerksam gemacht 
und redigiert.

Ich hoffe, Ihnen hiermit ein ergiebiges und 
hilfreiches Werk zur sinnvollen Gestaltung  
von Unterrichts- und Vertretungsstunden 
an die Hand zu geben.
Über Anregungen, Meinungen, Rückmel-
dungen und Ergebnisse freue ich mich im-
mer.

Joachim Kühn
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Der Lese-Star
... soll ein Lesezeichen bekommen. 
Das soll Tobias basteln. Er weiß nicht wie.
Hast du eine Idee?

Gestalte ein Lesezeichen. 
Male es bunt an.

Tipp vom Malhasen:
Gestalte in schöner 
Schrift das Wort 
„Lese-Star“.

Vorderseite Rückseite

Du kannst das Lesezeichen ausschneiden und 
an der gestrichelten Linie falten, 
unten kannst du noch ein Bändchen einlegen 
und dann zusammenkleben.
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Eine Wiedergutmachung könntest 
du dir auch für sie überlegen, zum 
Beispiel bei den Hausaufgaben 
helfen.

Zeichne eine Entschuldigungskarte. 
Male sie bunt an.

Tipp vom Malhasen:
Du musst dir überlegen, welches 
Bild Emma gefallen würde. 
Dann schreibst darüber 
Entschuldigung, Tut mir leid oder 
Verzeih mir.

Entschuldigen
... soll sich Gerd bei Emma, weil er sie beleidigt 
hat. Er will eine Entschuldigungskarte malen. 
Kannst du ihm helfen?
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Buchstabensuppe
...ist Linas Leibgericht, aber ihre Mutter hat 
keine Buchstabennudeln mehr. 
Kannst du helfen?

Tipp vom Malhasen:
Du kannst die Buchstaben als einfache Linie oder 
fette Buchstaben mit einer Umrisslinie doppelt 
zeichnen. 
Erst zeichnest du die oberen in der Suppe und 
dann die darunter schwimmenden Buchstaben.

Zeichne in jeden Teller Buchstaben, die ein 
langes Wort ergeben und lass jemanden 
raten. Male alles bunt an.


